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Bebauungsplan Nr. 0723 
Gewerbegebiet Leopoldshöher Straße

Ortsteil Lockhausen
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Vorhandene Hauptgebäude 
ggfls. mit Hausnummer

Vorhandenes Nebengebäude

Nachrichtliche Übernahme; Abgrenzung 
Landschaftsschutzgebiet mit besonderen 
Festsetzungen „Siekwiese“

0 10 20 100 m

Erläuterungen
Lage des Geltungsbereiches: 

Größe des Geltungsbereichs: 

Plangrundlage:

Gemarkung Lockhausen, Flur 5, 6 und 7 

ca. 29 ha

Kataster Maßstab 1 :1.000

I. Planzeichen
1. Art der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i. V. m. BauNVO)

GE

LEK tags 
LEK nachts

Gewerbegebiet (GE) mit Gliederung und Nutzungsbeschränkungen, Teilflächen 
GEI und GE2, siehe textliche Festsetzung Nr. 11.1.1 (Teilplan 2)

Lärmemissionskontingente Lek, nach Teilflächen GE1 und GE2 unterschieden, sie­
he textliche Festsetzung 11.1.2 (Teilplan 2)

2. Maß der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i. V. m. BauNVO)

GRZ 0,8 Grundflächenzahl, hier 0,8

GFZ 2,4 Geschossflächenzahl, hier 2,4

BMZ 10,0 Baumassenzahl, hier 10,0

GHmax. Maximal zulässige Gesamthöhe in Meter über NHN (Normalhöhennull, Höhensys-
m ü NHN tem DHHN 2016), siehe Eintrag in der Planzeichnung und textliche Festsetzung 

Nr. 11.2.1 (Teilplan 2)

3. Bauweise, überbaubare und nicht überbaubare Grundstücksflächen (§ 9 Abs. 1 
Nr. 2 BauGB i. V. m. BauNVO)

3 Abweichende Bauweise, siehe textliche Festsetzung Nr. 11.3.1 (Teilplan 2)

Überbaubare Grundstücksflächen =

— - durch Baugrenzen umgrenzter Bereich

nicht überbaubare Grundstücksflächen

4. Verkehrsflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)

Straßenbegrenzungslinie

__________ Öffentliche Straßenflächen

•w • w ■ Bereiche ohne Ein-und Ausfahrt

5. Landschaftspflegerische und grünordnerische Festsetzungen (§ 9 Abs. 1 Nr. 15, 
Nr. 20 und Nr. 25 BauGB)
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Öffentliche Grünflächen mit Zweckbestimmung: Landschaftsgerechte Grünzüge

Überlagernde Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwick­
lung von Boden, Natur und Landschaft, Maßnahmen M1, M2, M3, M4 und M5, sie­
he textliche Festsetzungen Nr. 11.4.1, II.4.4 (Teilplan 2)

Überlagernde Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen 
Bepflanzungen, siehe textliche Festsetzungen Nr. II.4.2, II.4.4 (Teilplan 2)

O O Anpflanzung von Einzeibäumen und Baumreihen (siehe auch Hinweis Nr. 10) 

Erhalt von Einzelbäumen, siehe textliche Festsetzung Nr. II.4.3 (Teilplan 2)

Sonstige Planzeichen
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Sichtflächen sind von Sichtbehinderungen jeder Art in einer Höhe zwischen 0,8 m 
und 2,5 m über Geländeoberfläche dauerhaft freizuhalten (§ 9 Abs. 1 Nr. 10 
BauGB)

Versorgungsflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 12 BauGB), hier
- Trafo
- Löschwasserbehälter

Flächen für die Abwasserbeseitigung (§ 9 Abs. 1 Nr. 14 BauGB), hier
- Regenwasserrückhaltung
- Regenwasserbewirtschaftung

Flächen für Aufschüttungen (§ 9 Abs. 1 Nr. 17 BauGB) mit zulässigen Mindest- und 
Maximalhöhen in Meter über NHN (Normalhöhennull, Höhensystem DHHN 2016) in 
den einzelnen Abschnitten A-F, siehe textliche Festsetzungen Nr. II.5.2 (Teilplan 2)

Mit Geh-, Fahr- und Leitungsrechten zu belastende Flächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 21 
BauGB)

- Geh-, Fahr- und Leitungsrecht zu Gunsten der Stadt Bad Salzuflen und der Trä­
ger der Ver- und Entsorgung

gfl(ä,V) ■ Geh- und Fahrrecht (nur Radverkehr) zu Gunsten der Allgemeinheit und Geh-,
.uilj u lj lj lj • Fahr- und Leitungsrecht zu Gunsten der Stadt Bad Salzuflen sowie der Träger der
■nnnnnn : Ver. und EntSorgung

Maßnahmen zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen (§ 9(1) Nr. 24 
BauGB), hier

- Flächen, bei deren Bebauung bauliche Vorkehrungen gegen Verkehrslärm erfor­
derlich sind, passive Schallschutzmaßnahmen innerhalb der Lärmpegelbereiche II 
bis VI, siehe textliche Festsetzung Nr. 11.5.1 (Teilplan 2)

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzungen und Nutzungsmaße sowie von Teilflä­
chen mit unterschiedlichen Lärmemissionskontingenten (LEK)
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Richtungssektor A und Bezugspunkt, siehe textliche Festsetzung Nr. 11.1.2 (Teil­
plan 2)

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplans (§ 9 Abs. 7 
BauGB)

7. Gestalterische Festsetzungen (§ 9 Abs. 4 BauGB i. V. m. § 86 BauO NRW)

DN 0°- 15° Zulässige Dachneigungen, hier DN 0°-15o

Rechtsgrundlagen

Dieser Bebauungsplan hat folgende Rechtsgrundlagen:

- Baugesetzbuch (BauGB) i. d. F. der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert 
durch Artikel 3 des Gesetzes vom 12.07.2023 (BGBl. 2023 I Nr. 184);

- Baunutzungsverordnung (BauNVO) i. d. F. der Bekanntmachung vom 21.11.2017 (BGBl. I S. 3786), zuletzt 
geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 03.07.2023 (BGBl. 2023 I Nr. 176);;

- Planzeichenverordnung (PlanzV) i. d. F. vom 18.12.1990 (BGBl. I 1991 S. 58), zuletzt geändert durch 
Artikel 3 des Gesetzes vom 14.06.2021 (BGBl. I S. 1802);

- Landesbauordnung (BauO NRW 2018) i. d. F. vom 21.07.2018 (GV. NRW. S. 421), zuletzt geändert durch 
Artikel 3 des Gesetzes vom 14.09.2021 (GV. NRW. S. 1086);

- Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen (GO NRW) i. d. F. der Bekanntmachung vom 14.07.1994 
(GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 13.04.2022 (GV. NRW. S. 490);

Verfahren
Entwurf Fachbereich Stadtentwicklung und Umwelt 

Fassung vom 28.08.2023 ,
Stadt Bad Salzuflen, den

Verfahrensstand: Satzung

Katasternachweis
Die Darstellung des im Geltungsbereich des 
Bebauungsplans ausgewiesenen Zustandes stimmt 
bis auf folgendes mit dem Katasternachweis überein: 
Die mit einem * gekennzeichneten Gebäude sind 
nachrichtlich übernommen und im Kataster noch nicht 
nachgewiesen.
Es wird bescheinigt, dass die Festlegung der 
städtebaulichen Planung geometrisch eindeutig ist.

Stand der Kartengrundlage: 07/2017

Detmold, den f 3. SSO,

Kreis Lippe 
Der Landrat 
Fachbereich
GeoinformationTKataster, 
Immobilienbev 
Im Auftrag
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Aufstellungsbeschluss r
Dieser Bebauungsplan ist gern. § 2 (1) BauGB 
durch Beschluss vom Ausschuss für Stadtentwicklung 
und Wirtschaftsförderung der Stadt Bad Salzuflen 
vom 20.02. 20/f?aufgestellt worden.
Der Aufstellungsbeschluss ist am A2.o2>. 2oAl 
ortsüblich bekannt gemacht worden.

Bad Salzuflen, den 02.. AO , -L.O'Lh
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Bürgermeister

Öffentliche Auslegung
Der Entwurf dieses Bebauungsplanes hat 
einschließlich der Begründung gern. § 3 (2) BauGB 
auf die Dauer eines Monats 
vom0y,D32o22 bis2t>22 einschließlich, 
öffentlich ausgelegen. Ort und Zeit der öffentlichen 
Auslegung sind am 2£. €>2.2 022 
ortsüblich bekannt gemacht worden.

Bad Salzuflen, den 0~1 . Kö . 7.0 7.2} . \o

iLS Fachbereichsleiterin

Erneute Öffentliche Auslegung
Der Entwurf dieses Bebauungsplanes hat 
einschließlich der Begründung gern. § 4a (3) i.V.m. 
§ 3 (2) BauGB auf die Dauer eines Monats 
vom^.öSSc^Sbis 23, ^.^fcpäeinschließlich, 
erneut öffentlich ausgelegen. Ort und Zeit der 
öffentlichen Auslegung sind am 2 5
ortsüblich bekannt gemacht worden.
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Bad Salzuflen, den 02. y° ■
lLS j Fachbereichsleiterin

Satzungsbeschluss
Dieser Bebauungsplan ist gern. § 10 BauGB 
vom Rat der Stadt Bad Salzuflen nach 
Prüfung der Stellungnahmen am 27.03 202.3 
als Satzung beschlossen worden.

Bad Salzuflen, den KO ■ 2023
Bürgermeister

Bekanntmachung
Der Bebauungsplan ist gern. § 10 Abs. 3 BauGB 
am A O . A O . 2 O'L'i? 
ortsüblich bekannt gemacht worden.

Bad Salzuflen, den
.lo. Z023

Fachbereichsleiterin

Bearbeitung in Abstimmung mit der Verwaltung
Tischmann Loh & Partner 
Stadtplaner PartGmbB
Berliner Straße 38, 33378 Rheda-Wiedenbrück 
Tel. 05242 / 55 09-0, Fax 05242 / 55 09-29 Tischmann
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Stadtentwicklung und Umwelt

Bebauungsplan Nr. 0723 
"Gewerbegebiet Leopoldshöher Straße" 

Ortsteil Lockhausen

Kartengrundlage : Ausschnitt aus der Deutschen Grundkarte 1:5.000 (DGK) verkleinert in 1:15.000 
"Geobasisdaten der Kommunen und des Landes NRW, Copyright Kreis Lippe 2015"


